
Liebe Klienten, 

nach Einschätzung des Robert-Koch-Instituts erfordert die Corona-Virus-Pandemie 

besondere Vorkehrungen, auch und vor allem in Praxen der ärztlichen und 

psychologischen Versorgung. 

In meinen Praxisräumen trage ich diesem Umstand Rechnung, indem ich 

✓ Klingel, Türklinken, Lichtschalter und Besprechungstisch regelmäßig 

desinfiziere 

✓ für eine optimale Belüftung der Räume sorge 

✓ einen Abstand von mindestens 2 Metern während der Gespräche wahre 

✓ einen Acryl-Hygiene-Schutz auf dem Besprechungstisch installiert habe 

✓ einen Mund-Nase-Schutz trage 

 

Sie können diese Maßnahmen zur Verringerung des Infektionsschutzes 

unterstützen, indem Sie 

✓ pünktlich kommen – nicht zu früh – um Begegnungen mit anderen Klienten 

sowie das Sitzen im Wartezimmer zu vermeiden 

✓ sich von mir die Türen öffnen lassen und so wenig wie möglich anfassen 

✓ einen Mund-Nase-Schutz tragen  

✓ zuhause bleiben, wenn Sie Krankheitssymptome verspüren (auch 

Erkältung) oder wissentlich Kontakt zu infizierten Personen hatten 

 

Sollten Sie trotz dieser Vorkehrungen von persönlichen Terminen lieber Abstand 

nehmen wollen, besteht selbstverständlich die Möglichkeit eines Videotermins. 

Für diese Zwecke nutze ich RED connect, eine datensichere und zertifizierte 

Software für ärztliche und therapeutische Praxen. 

 

Ich danke Ihnen herzlich für Ihre Mitwirkung und freue mich auf Sie! 


